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Gemeindebücherei Hidden-
hausen, 12.30 bis 18.00, , Rat-
hausplatz 15, Tel. (05221) 96
41 20.

Waldfreibad Hiddenhausen,
7.00 bis 20.00, Badstr. 13, Tel.
8 34 29.

AWO Sundern, Mittagstisch
bei Pro-Sundern im Treff-
punkt, Anmeldung erforder-
lich unter (05221) 5269100,
12.00 bis 14.00, Untere Wie-
senstr. 55.
AWO Oetinghausen, Gym-
nastik in BZ, 14.30, Eilshauser
Str 32.
Hiddenhauser Stube, Betreu-
ungsangebot für an Demenz
erkrankte Menschen, 14.30 bis
17.30, Diakoniestation Hid-
denhausen, Am Rathausplatz
11, Tel. (05221) 6 49 55.
AWO Hiddenhausen, Spie-
lenachmittag mit Karten und
Würfeln, 15.00, Unter der
Weide 14.

Ev. Jugend Hiddenhausen:
Offener Treff „Twix“ (12-15
Jahre), Gemeindehaus Oe-
tinghausen, Infos: Ev. Jugend
Hiddenhausen, Tel. (0 52 23)
1 80 63 27 oder www.ej-
hiddenhausen.de, 15.00 bis
18.00, Ev. Jugend Hiddenhau-
sen.

Singgemeinschaft, 17.00,
Freizeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck.

Trainingszeiten, Damen un-
gerade Woche 19.00 bis 21.00,
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck, Schweicheln-
Bermbeck.
Gemeindefrühstück, Ge-
meindehaus, 9.30, Kirchenge-
meinde Oetinghausen, Fasa-
nenstr. 9, Oetinghausen, Tel.
(05221) 68 98 80.
Radler: Dienstags-Tour,
Treffpunkt: Busbahnhof
Schweicheln-Bermbeck, Infos
Dierk Oetken 6 12 98, 15.00,
Freizeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck.
Chorprobe, „Die Binnen-
schiffer“, in der Gaststätte „Alt
Hiddenhausen“, Löhner Str.
200, Hidd.,19.00,Shanty-Chor
Eilshausen, Eilshausen.
Chor Freundschaft, Aula,
20.00, Grundschule Hidden-
hausen, Unter der Weide, Tel.
89 91.

Familienservice: Für junge
Eltern, Kreis Herford in Ko-
operation mit der Evangeli-
schen Jugendhilfe Schwei-
cheln, Beratung: Mareike Kel-
ler, Tel. (05221) 9962010,
www.familienservice-ejhs.de.
Rathaus, 8.00 bis 13.00, 14.00
bis 18.00, Rathausplatz 1, Tel.
(05221) 96 40.
Bürgerbüro, 8.00 bis 18.00,
Rathausplatz 1, Tel. (05221) 96
43 33.
Außenstelle des Amtes für
Jugend und Familie, Tel. (0
52 21) 96 98 80 oder (0 52 21)
13 14 16, 8.30 bis 12.00, Pesta-
lozzistr. 3, Hiddenhausen.
Gemeindebüro Kirche Eils-
hausen, Tel. (0 52 23) 87 80
83, 9.00 bis 12.00, Erdbrügge
13.
Gemeindebüro Kirche
Schweicheln-Bermbeck-
Sundern, 9.00 bis 12.00, Am
Uphof 11, Sundern, Tel.
(05221) 9 61 90 60.
Gemeindebüro Kirche Hid-
denhausen, 15.00 bis 17.00,
Neuer Weg 3, Tel. 8 70 84.

(0521) 555-888
(0521) 555-333
(0521) 555-444
(05221) 591 30

(05221) 591 40
(05221) 591 54
(05221) 591 65

hiddenhausen@nw.de

Die Schüler der Förderschule für geistige Entwicklung nahmen am Landessportfest teil und
erkämpften sich einen achten und einen ersten Platz

¥ Hiddenhausen (nw). Bis
zum Schluss haben die Kicker
des Johannes-Falk-Hauses aus
Hiddenhausen gekämpft und
den anderen Mannschaften
Punkte abgerungen. Am Ende
des siebten Landessportfestes
Fußball für Förderschulen für
geistige Entwicklung landeten
die Sportler auf Platz eins der
Platzierungsrunde und bei der
Gesamtwertung auf Rang acht.

13 Teams mit 148 Spielern
aus dem gesamten Regie-
rungsbezirk waren nach Bad
Oeynhausen-Volmerdingen
gekommen, um an zwei Ta-
gen um den großen Wander-
pokal zu spielen. Diesen konn-
ten die Spieler der Wichern-
schule aus Minden in die Luft
strecken. Am zweiten Tag
spielten die 13 Schulauswah-
len in zwei Gruppen.

Die ersten sieben Teams
kämpften in der Pokalrunde
um die Wandertrophäe. Die
sechs anderen Mannschaften
wetteiferten in der Platzie-

rungsrunde um die weiteren
Ränge. So sollte gewährleistet
sein, dass alle Schulen an bei-
den Tagen am Turnier teil-
nehmen können und alle Spie-
ler möglichst viele Einsätze be-
kommen, um den Gemein-

schaftsgeist zu stärken. Und es
blieb spannend bis zum
Schluss. Denn die Spieler der
Mamre-Patmos-Schule aus
Bielefeld waren harte Konkur-
renten für die Mindener Ki-
cker der Wichernschule.

Das Johannes-Falk-Haus
hingegen musste es mit der
Schule am FiLB aus Gütersloh
als härtesten Gegner aufneh-
men. Dies war die einzige Par-
tie, die die Hiddenhausener
nicht für sich entscheiden
konnten und mit einem Un-
entschieden vom Platz gin-
gen. Ansonsten gewannen sie
am zweiten Spieltag jedes
Match und sicherten sich Rang
eins in der Platzierungsrunde.

Alle 148 Turnierteilnehmer
erhielten Medaillen, Urkun-
den und einen Fußball für das
Team, der vom Förderverein
der Schule Wittekindshof ge-
stiftet wurde.

Organisator Harald Leim-
bach zeigte sich am Ende der
Veranstaltung zufrieden: „Die
Begegnung, die Bewegung und
der Spaß standen im Vorder-
grund. Es war wohl eines der
stimmungsvollsten Feste, zu-
dem ein sehr faires.“ Und das,
so sagte er, sei schließlich das
Hauptanliegen.“Die Spieler des Johannes-Falk-Hauses. FOTO: MARHOLDT

Mit zwei Partnerstädten ist die Gemeinde seit 25 Jahren „liiert“. Ulrich Rolfsmeyer (v. l.), Regina Wachowiak, Christian Grube und Andreas Frenzel halten die Fahne
hoch.Die Rathaustreppe, auf der die vier stehen, wird im Juni abgerissen.Die oberen Stockwerke sind dann nur über die Treppenhäuser erreichbar. Im Schwedischenwird demStadt-
namen Kungälv übrigens ein S angehängt, daher ist auf der Fahne der Name Kungälvs zu lesen. FOTO: KRISTINE GRESSHÖNER

Die Städtepartnerschaften zwischen Hiddenhausen und dem schwedischen Kungälv
und dem polnischen Czechowice-Dziedzice bestehen seit 25 Jahren

¥ Hiddenhausen (nw/kg).
Vor 25 Jahren, am 13. März
1991, haben die polnischeStadt
Czechowice-Dziedzice und die
Gemeinde Hiddenhausen ihre
Städtepartnerschaft besiegelt.
Ende Juni wird das ordentlich
gefeiert, mit einer großen Sau-
se im Stadion der Stadt.

Die Verwaltung von Cze-
chowice-Dziedzice hat zu ih-
ren Feierlichkeiten eine Dele-
gation aus der Gemeinde Hid-
denhausen eingeladen. 50 Per-
sonen, vor allem Vertreter von
Vereinen und Parteien, sind
eingeladen mitzufeiern.

Der große Festtag im Sta-
dion findet am Sonntag, 28.
August, statt. Einen Tag vor-
her reisen die Hiddenhauser
per Bus an. Zwölf Stunden
dauere die Tour wohl, sagt
Bürgermeister Ulrich Rolfs-
meyer. Mit Informationsstän-
den werden sich die heimi-
schen Vertreter in Polen prä-
sentieren. Am 30. August geht
es zurück. Mit dabei ist das
Künstlerehepaar Nad und Da-
niel Bähner. Sie gestalten mit
Kindern und Jugendlichen aus
Czechowice-Dziedzice eine

große Hauswand mit Moti-
ven. Carsten Bölts aus Peters-
hagen wird, als kleiner Show-
Act und auf Vorschlag der
Hiddenhauser, mit seiner Mo-
torsäge Skulpturen aus Baum-
stämmen herausarbeiten.

Am Abend treten die deut-
sche Showband „Eurocats“
und danach die Gruppe „Bo-
ney M.“, in Person der Lead-
sängerin Liz Mitchell, auf. Im

Stadion steht eine zwölf mal
zehn Meter große Bühne be-
reit. Moderiert wird die Ver-
anstaltung von Steffen Möller.
Christian Grube kennt den
Schauspieler und Kabarettis-
ten bereits von einem frühe-
ren Auftritt in Lippinghausen.
Er stellte den Kontakt her und
sorgte so für Begeisterung beim
polnischen Bürgermeister.
„Denn Möller ist in Polen ei-

ner der bekannten Comedi-
ans“, sagt Grube. Die Part-
nerschaft mit der 40.000-Ein-
wohner-Stadt sei dem Chor
Freundschaft zu verdanken.
„Der Kontakt zwischen den
zwei Chören besteht noch
heute“, sagt Rolfsmeyer.

Auch die Partnerschaft mit
Kungälv wurde vor 25 Jahren
beschlossen. Eine Urkunde
vom 11. April 1991 beschei-

nigt die Verbundenschaft mit
der Stadt in Südschweden.
Dorthin fahren allerdings kei-
ne Hiddenhauser in diesem
Jahr. Stattdessen kommt eine
Delegation über Fronleich-
nam, vom 25. bis 27. Mai zu
Besuch, unter anderem der
Bürgermeister Miquel Oh-
dner und seine Stellvertrete-
rin. „Das lässt erkennen, wie
viel Wert die Schweden der
Partnerschaft beimessen“, sagt
Rolfsmeyer. Besonders die
Olof-Palme-Gesamtschule
pflegt engen Kontakt mit der
Ytterbyskola.

Von Gesprächen über die
Flüchtlingssituation, Alten-
pflege, Tourismus und Wirt-
schaftsförderung versprechen
sich Rolfsmeyer, Regina Wa-
chowiak und Andreas Frenzel
neue Impulse. Eine Besichti-
gung des Haus Stephanus und
einer Firma in Melle sind ge-
plant. Während die Schüler
beider Länder sich jährlich im
Wechsel besuchen, waren die
Vertreter der Verwaltung zu-
letzt weniger reisefreudig. Vor
fünf Jahren waren sie zuletzt
in Schweden zu Gast.

Das Ende der Freitreppe ist besiegelt
´ Die brandschutztechni-
sche Sanierung des Rat-
hauses geht voran. Zwei
außenliegende Fluchttrep-
pen sind weitestgehend
fertiggestellt, wie Christian
Grube in einer Pressemit-
teilung erklärt. Das neue
Treppenhaus im Bereich
des Haupteinganges erhält
in den nächsten Tagen Bo-
denbeläge und den Innen-
anstrich. Die Elektro-
hauptverteilung sowie die
Unterverteilungen wurden
erneuert. Strom- und EDV-
Verkabelungen wurden in

weiten Teilen bereits er-
neuert, aktuell laufen die
Arbeiten im Erdgeschoss.
´ Der Abbruch der Frei-
treppe (Foto oben) zwi-
schen Erdgeschoss und dem
ersten Obergeschoss ist für
das Wochenende vom 10.
bis 12. Juni vorgesehen.
Dabei soll ein Schneidero-
boter zum Einsatz kom-
men. Die alte Treppe, die
auf unzähligen Fotos als
Motiv diente, wird zuvor
abgedeckt, damit der Staub
nicht zu weit verwirbelt.
´ Ab dem 6. Juni laufen

dazu die vorbereitenden
Arbeiten. Das Schließen des
Deckenloches, zwischen
Erdgeschoss und erstem
Stock, erfolgt später.
´ Die neue Fläche im ers-
ten Stock soll künftig weiter
als Galerie dienen. Die Flä-
che im Erdgeschoss soll vor
allem Platz bieten für die
Gäste von Brautpaaren, die
das Standesamt besuchen.
´ Die Zeitplanung für die
Gesamtmaßnahme sieht
vor, dass die Arbeiten bis
September abgeschlossen
werden. (nw)

¥ Kreis Herford (nw). Das
Evangelische Verbund-Fami-
lienzentrum Stephanus-Hid-
denhausen und die VHS la-
den am Samstag, 21. Mai, El-
tern mit ihren Kindern im Al-
ter von 4 bis 6 Jahren zum
Wohlfühlen und Entspannen
ein.

Die Veranstaltung findet
von 10 bis 13 Uhr in der Evan-
gelischen KiTa Oetinghausen,
Fasanenstraße 8, statt. Unter
Anleitung können Klein und
Groß sich gemeinsam bewe-
gen, wohlfühlen und entspan-

nen. Bewegungsspiele mit ver-
schiedenen Materialien zur
Musik regen zum vielseitigen
Bewegen und Erkunden an.
Gemeinsam mit den Eltern
wird eine Massagegeschichte
ausprobiert, die auch zu Hau-
se durchgeführt werden kann.
Für Snacks und Getränke ist
gesorgt.

Der Kostenbeitrag für Er-
wachsene beträgt 8 Euro. In-
formation und Anmeldung bei
der VHS unter Tel. (0 52 21)
59 05 32 oder unter
www.vhsimkreisherford.de.

¥ Lippinghausen (nw). Der Herrenfrühstückskreis Lipping-
hausen der Stephanus-Kirchengemeinde trifft sich am Don-
nerstag, 19. Mai, um 9.30 Uhr im Gemeindehaus. Thema nach
dem gemeinsamen Frühstück ist Autofahren im Alter. Darüber
referiert Fahrlehrer Hartmut Vogel. Gäste sind willkommen. In-
formationen bei Horst Wellensiek, Tel. (01 51) 42 42 53 67.

¥ Lippinghausen (kg). Bun-
desverkehrsminister Alexan-
der Dobrindt (CSU) und Lan-
desverkehrsminister Michael
Groschek (SPD) erhalten
demnächst Post aus Hidden-
hausen. Der Bürgermeister
teilte im Rat mit, dass Ver-
treter der Bürgerinitiative, die
Bundestagsabgeordneten Tim
Ostermann (CDU) und Ste-
fan Schwartze (SPD), Land-
tagsabgeordneter Christian
Dahm (SPD), der Landrat und
er selbst zwei Briefe an die Mi-
nister verfassen (die NW be-
richtete am 4. Mai). Dobrindt
wolle man um ein Gespräch
bitten, um für den Tunnel zu
werben. Groschek soll gebeten
werden, das Linienbestim-
mungsverfahren für die neue
Trasse der B 239 einzuleiten.
Dabei würde genauer analy-
siert werden, welche Häuser
und welche Straßen von der
Neuplanung betroffen wären,
sagte Rolfsmeyer.

¥ Hiddenhausen (gek). Mit einem größeren Aufgebot hat die Po-
lizei am Samstagmorgen nach einem Vermissten im Schwei-
chelner Wald gesucht. Auch ein Hubschrauber war im Einsatz.
Die Vermisstenmeldung ging gegen 7.40 Uhr bei der Leitstelle
ein, die Suche dauerte etwa sechs Stunden, bis 14 Uhr. Die ver-
misste Person konnte laut Polizei später angetroffen und ins Kli-
nikum gebracht werden, „es geht ihr gut“.


